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“m. „c ..‚ pxcnnle Au. .ux „s aunes Disposition: lägislatives 
l. Toutes les räfärences au): lois et dispositions 

abmgees pa: les parag‘raphes 1 et 2 de l'article 1". 
faires pax d'autres textes Iägislmifs. ainsi que 
lautes les dispositions da lautes les lois ou autres 
dispasiuons le’gislatives qui sont en cont'radicüon 
avec la präsente 10i, perdem toule farce lägale. 

2A Les arücles 59, 60, 62 et 53 de la loi d'Intl’D- 
duction au Code Civil (Einführungsgesetz zum 
Bürgerlichen Gesetzbuch) en particulier, perdenl 
leur rome legale dans Xa mesure oü ils nenne. 
disent l’article III de la präsente lcri. 

ARTICLE XX 
Reglements 

L Nonohstanl lautes les dispositions de la prä- 
senle loi, les Commandants de Zone peuvenndan: 
leur zones Iespectives promulguer mm (exte le- 
gislatif ponant modification ou abmgalion de mu- 
tes loies re'tablies ou mxses en vigueu: autremem en 
vem: de 1a präsente loi. Las Commandams de Zane um egalement 1e pauvoir de promulguex, Gans Ieurs 
zonee respeclives des reglemems ätablis dans le 
cadxe de 1a präsent: Im", et lendant "a l'application 
de ses dispositionsA 

24 Les pouvoixs donnäs par celte 10i au Com— 
mandanl de Zone sont exercäs ä Berlin par la 
Kommandatura Alliöe, 

ARTICLE XII 
Date d'enträe en viguevur 

|. La präsente 10i entrera an vig'ueux deux mois 
Apnäs la date de sa publication‘ 

2. Elle s'appliquera aux successions qui ne se- 
ront pas encore räglöes lors de son emxäe an 
vigueux, Les däcisions de justice devenues defini- 
tiva (rechtskräftige Un'ene oder Beschlüsse), et 
las ccmventions valables passäes antärieuremem 
conservemut .leur forcel Une succession est rß 
putäe xägläe au regard de Ia’presente djsposiüon. 
lorsque‚ dans un dälai de 3 ans ä compter du däcäa 
du de cujus, Ime demande n'est pas intmduita 
conu'e celui quj a pris possession du bien hmds 
er. ‚qualitä d'hexiüen Les articles 233 ä 236 du Code 
de Proce’duxe Civile sont applicables. 

Fait ä Bexlin, 1e 20 fävrier 1947. 

P. KOEN'IG 
Gäuäral d‘Arme’e 

V. SOKOLDVSKY 
Maxächal de l’Union Sovibtique 

JOSEPH T‚ MCNARNEY 
Gänä'al 

SHOLTO DOUGLAS 
Mnfechal b 1a Royal Air Farne 

wnxung 
a'u! andere GeseKZeShelli 
1. Alle Bezugnahme): auf die dur 

Absatz l und 2 aufgehobenen Gesalz 
Iichen Bestimmungen in anderen ges 
Schriften wie auch alle Bestimmun‘g' 
setze oder anderer gesetzlicher VDE a? 
in Widerspruch zu diesem Gesetz s 
außer Kraft. 

2. Insbesondere treten außer Kxa 
60, 62 und 53 des Einführungsgesetzes 
Iichen Gesetzbuch. soweit diese Bast 
Widerspruch zu Artikel III diese: GES 

ARTIKELXI 
Durchführungsbestimm 

1. Ungeachtet der Bestimmungen di 
können die Zonenbefshlshabex in ih 
den Zonen gesetzliche Eestimmungeg‘ 
rung nder Aufhebung irgendwelchen 
Gesetz wieder hergestellter oder ' 

Kraft gesetzter Gesetzgebung erlasse 
beiehlshaber sind ferner ermächtigt 
treffenden Zonen im Rahmen dieses G 
zur Durchführung seiner Bestimm 
nungen zu erlassen. ' ' 

2, Die den Zonenbefehlshabem au! 
Gesetzes zustehenden Befugnisse we‚ 
von der Alliierten Kommandamra au 

ARTIKELXII
‚ 

Zeitpupkt des lukrafkt. 
1. Dieses Gesetz um zwei Monaj 

Tage seiner Verkündung in Kraft. 
2. Es findet auf Nachlässä, di: be 

dieses Gesetzes noch nicht geregelt
_ 

dungA Rechtskräftige Urteile oder 5 
vor Inkrafttreten diese: Gesetzes getr- 
gmtige Vereinbarungen bleiben in, 
Nachlaß gilt im Sinne diese! Besü 
regelt, wenn gegen eine Person,‘ dxg 
sxüclg als Erbe in Besitz genommen . 

Erbfolge in Frage stellende: Anspru L 

wage innerhalb dreier Jahre vom T
„ tümers an gerechnet, geliend gemacht 

graphen 233'bis 233 der Deutschen 
Ordnung finden Anwendung 

Ausgefextig! in Berlin, dan 20. FEB ' 

(Die in den drei offiziellen Sprach
_ 

Originaltexte dieses Gesetzes sind Vo 
General da Axmee, V. Sokolowaky,’ 
Sowjetunion, Joseph T. McNamey, 6 
Sholto Doughs, Marschall der R071! 
unterzeichnet) L 

B E F E H L 
des Oberalm 0d: der SMA — du Obarhdmhlbfll du! 
Gruppe des Suwlaflsckuuesatmgsnecxu in Deutdflud. 

Nr. llll M M- 
EER; Das Ellnidlen von Vermögens-.Rschudmu 

und wichen über intemsgen. an Gaqumhdn II 
Deutschland sind und vallslän g oder 1m Tefl In 
HERZ! den Hflxgu ausländischer Slaalgn sind.

~ 
Durch den SEIMI das Obersun Chels der SMA in 

Deuudxland NL 117 vom JDAOkla'nzx (545 Ist das harml- 
las: Gin, das sxch auf dem Temtunum Deutsflllud: ht‘ 
findet. das van dgn Truppan der Roten Armee Lama: ist. 

eminhlidlieh des hcnanlosan Gutes, das Reqxemngm und 
phymchn und juristischen Persnngn der Ländu der van 
einen Naummn und (‚er neuualm Länder gehört. zen— 
weuig von der SMV zur Verwaltung übernumman Wafdux. 

Es ist lestgeslalll. dau in emu Reihe von Gnu. diese: 
Gut immer aaa man vo|lsbindig aulgcnommm und nicht 
zur zumelliqan Venvallung übernommen wardu. ßL 

Zum Zwacte gebührende: aestandsaulnamm und der 
Schumibemahme und Knnuulle'jedu Ar! Vermögen. da: 
Sängern ausländischer Staate: gehört und sich in der 
summa-Jan Besammgszcme befinden 

b efehle ich: 
I. Alle deußclm phvsiscun und ‚unsuschm Penonu 

zu verpflichten. am Laufe von drufliq Tagm und dem 
Tage du Veruf'muiaug des vonieqendm: Belems 
Deklanuunen ”ze. ’fs jeder An deutschen Eignung: 
einzuruchm das L ilhabersmait von aürqam a“!- 
!Emüsdler Staaten aufzuwexsux hat. Di'i Dekluaüonu 
werden m dem F nie emqezexüt. wenn da: gamma 
Eigentum. am: de: 1. Septemhe: 1539 anzeignu ward: 
oder Iniulq’e von Maßnahmen der deußchu Bmfiman 
van den gesumaßiqen gemumem in da: Hindu 
dritter Personen ubexgmg.

_ 

Z. Alle Bürger ausiändische: Staaten. die zur ZBR “I1 
dem Temmnm der Sowfeusm anamqsmnc

~
~
~

~



~ 

ungenau: worum um 4mm: am“ war man-n, „11mm; oder zum Tau du Eigentumsrecht m jag— 
linhu Alt Mim gehörte min gßän. dalch in 
derv 50mm Euaßnngnnng- Denudulnds be 
flndat. haben Im Lauf: denllheq Frist. muprtdlfldl 
Deklaxgfiaum einmaldun. 

1. M1: dumm physisahm und juristhehen Ptnunu. 
d1: Kamm: übe das Varhuknfllm du gamma 
Eig-mms nahen. das sich. in HHVSMEMM Er 
stummen: Deutschland: bemalte: und direkt am 
innen vollständlg oder zum “ran dm Büxgnm ms. 
länd'urher Staun- gehen. imd zu undichten. 61K 
Deklaration- im Laut: dauelhen. Frist. einzuremhan. 

4. Der Dekhrigmg unluliegl: 
a) Bemguaes und unhemglichu Eigmzm das mm 

Tal] oder vollständig Bürgern auludüdnr Stuten: 
gehört (F. Nr. u. 

b) T:ühuhnncnm von Bürgern ausllndiacher Slum: 
an, vmdundaum “was: Hannemann. Fimmn. 
Einnahmngm und Orgumflcnlu' (F. Nr. 2L 

c] Wanpaplem [Anlehnung Ohliqll'mnen, Schecks. Bumanumgen. was, Patent; Vanichlv 
mgspoücen deuuqnar und ausländischer Gase"- 
sannem und heu‘ahnga „am Zihlunqxurkundnm 
daran Basiu Vollständig oder zum Teil Eüxgem 
ausländischer 5mm: guan 1F. Nr. 31. 

d) Emlnqm “qmm dusürget ausländisdaersnatgn 
in dm danach“ Bank": und and‘tu Kredi- 
uuunm (F. Nr. 41A 

e) Vanchigdme Forderungen Saiten: du Bürger aus— 
Iändlsdlcp Stamm an dzmsü: Juristische und 
phFur—‘I! Personen (F. Nr. ä. 

5. Daklnaünnm nachflulqtsenlm Formen werden In. 

sudflschen und Bezixkxsdhstverwanungen abgegahu: 
Vnn' naschen physßohm und jurismdxm Perv 

Sauen an man: Wohnun; 
von Bürgern ausländischer Staaten in dem Ort, wo 

ach du-Exgmm befindet 
6. Nach dar Prüfung du Richtigkaik der Eintragungm In 
die-genauen nxmüunm und nach. dar Aufstallung 
van Gesamtliste: an Hand dies" Minimum 
schicke; die örtlich": Salhswerwlllungu dlull GPH 
smmsxen zusammen um du Deklarmenu an d1: 
Verwaltung der_vinz oder d: 154mm; Ludu 
mich! spälzrus am 20. Mli 1945 ein 

. Dlo Verwaltungen du vlnzan und föderale: Lind" 
stellen nanh Ethik sammmu Deklaralianm unfi 
Unterlagen von dan o'rdiahuSelhstvarwaimnqm, nach 
der Überprüfung der‘chugkeil der Eintragungan. 
eine allguneing. Aufstellung für di: Provinz [du fade» 
rale Land) zum und schimn all diasa Material 
Mannen mit du: Deklaxafinnan an die SMV da: 
Prevm: und de: {Edmlen Landes“ nicht spät“ als m 
5. Mal 196. 

. Jegliche Ah‘mchungu über Eigantuxm das Bürgen: 
dar Vereinten Nanonm und neuualm Länder qahärt. 
d1: ahne Wlssu dar Eigentümer abgesalussu 
wurdm. wardm für ungültig erklärt um. Ausnahme 
dar F519, da5 für du: Abschluß darumgzr Ab. 
mannunqm ein: Erlaubnis da! Organ: du SMV in 
Deutschland man wurde. 

5. All: danachen physxmm und jurzsusaxeu Pennnm 
sind darüber rechuemq zu unterrichtm. da5 für die 

a. 

Unluschlagvnq des ahugammnun Eigmmm: adzr 
n1: du Emnmm unndlliger Angahu. die Schul- 
rügen ganchdlch verfolgt wenn. 

Der Oberst: Chef der SMA — der Ohuhdahlshabu der 
Grupp: d: ‚wuusqm Besaqhgen: in Deutschland. 

gaz. Amzqauam w, s a k {3,1 u w! ky. 
Q1! 4:: Slahfl der SMA in Deutschland. 

gu. Gmnnllaumam M. Dratwin. 

‚ Ausführungsbestimmungen vom l7. November 1947 betreffs 
Regelung der Verwaltung des in der sowjetischen Besatzungszone 

Deutschlands befindlichen Vermögens ausländischer 
Staatsangehöriger [Dratwinsche Instruktionen] 

mfliche Vermögenswerte, Aktiva, Rechte, Vennögensdokumente 
Interessen, die sich in der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands 
nden und Ausländern gehören, stehen in Einklang mit dem Aufruf D2 
Alliiezten Kontrollbehörde und den Befehlen des Obersten Chefs der 

I unter dem Schutz und der Kontrolle der sowjetischen Besatzungs- 
rden und dürfen weder verkauft noch enteignet werden, auch dürfen 
Eigentumsrechte nicht übertragen werden. 

s Begründung für die Übemahme der in Punkt 1 genannten Vermö- 
erte, Aktiva, Vermögensdokumente und Interessen, die Ausländern 
n. unter Schutz der Kontrolle dient eine schriftliche Anordnung der 

xiesuierungs- und Konfiszierungskommission der SMAD an die SMA- 
' 

iltung der Länder. Der Chef der SMA-Verwalmng des Landes ist 

iichtet, das Vorhandensein und den Zustand solcher Vermögenswerte 
teich des Landes nachzuprüfen, einen Befehl betreffs deren Über- 

’ 

‚unter Schutz und Kontrolle herauszugeben und diese laut Inventar- 
n die Landesregierung zur Verwaltung zu übergeben 
der SMA—Verwaltung des Landes Wird ein besonderes Registrie- 
_uch geführt, in das alle Arten von Vermögenswerten, Aktiven, 

‚ Vermögensdokumenten und sonstigen Interessen, die sich im Be» 
des Landes befinden und Ausländern gehören, mit Angabe des Ortes, 
ugehödgkeit, des Namens des Treuhänders, der Begründung für die 
ahme unter Schutz und Kontrolle, der N r‚ des Befehls des Chefs der 
erwaltung des Landes wegen der Übernahme dieser Vermögens- 

‘u’nter Schutz und Kontrolle und der Nr. des Befehls wegen deren 
be an die Landesregierung zur Verwaltung eingetragen werden, 
e Landesregierungen tragen die Verantwortung für die Unversehrt- 
nterhaltung und Bewirtschaftung sowie Verhütung des Diebstahls 
ihnen zu: Verwaltung übernommenen Vermögenswerte, Aktiva, 

gensdokumente und Interessen ausländischer Staatsangehöriger und 
Übergabe dieser Vermögenswene in völliger Unversehrtheit und 
r'ung, wenn dieses angeordnet wird.


